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Herren 3. Kreisklasse Ost/West

TTV Offenbach 1961 V : TTC Weiskirchen III 
Dienstag, 07.02.2023, 19:30 Uhr

TTC Weiskirchen III stockt Punktekonto in der Herren 3. 
Kreisklasse Ost/West auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 31:
31 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC Weiskirchen III ihr Auswärtsspiel in der Herren 3.
Kreisklasse Ost/West gegen den TTV Offenbach 1961 V. 200 Minuten lang wurde am Dienstag
mitgefiebert, ehe das Doppel Neumaier / Steinbacher den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 11. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ott / Mohammadi verpassten es mit einem 1:3 gegen Kempf
/ Loferer, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Beim 7:11, 9:11, 7:11 gegen Neumaier / Steinbacher
fanden Rost / Kraft von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Auf dem falschen Fuß erwischten Burgemann / Bougiouklis ihre Gegner Stickl /
Sommerfeld beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Arnd
Neumaier hatte Stefan Ott nur im ersten Satz eine Chance. Mohammad Jan Mohammadi war im
Einzel gegen Martin Kempf nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Manfred Rost
überzeugte im Match gegen Haris Stickl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Es dauerte
eine Weile, bis Holm-Uwe Burgemann seine 2:3-Niederlage gegen Nicolas Steinbacher quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Theodoros Bougiouklis nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nur einen Satz verlor Reinhard Kraft bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jürgen Sommerfeld und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Offenbach 1961 V und des
TTC Weiskirchen III. Stefan Ott war in der Partie gegen Martin Kempf nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Mohammad Jan
Mohammadi und Arnd Neumaier die Klingen kreuzten. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4
vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell.
Chancenlos war dagegen Manfred Rost gegen Nicolas Steinbacher nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:
7, 7:11, 5:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu
holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Trotz 1:0 Satzführung verlor Holm-Uwe
Burgemann sein Spiel gegen Haris Stickl letztlich mit 1:3. Lange dagegenhalten konnte Theodoros
Bougiouklis beim 2:3 gegen Jürgen Sommerfeld. Das Spiel verlor Bougiouklis dennoch im 5. Satz.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Reinhard Kraft die Partie gegen Tim Loferer, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Sieg verpassten dann Ott / Mohammadi bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Neumaier / Steinbacher. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC
Weiskirchen III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Offenbach 1961 V nun ein Punktekonto von 6:16 Punkten auf,
während der TTC Weiskirchen III vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2023 gegen die DJK B.-W.
Bieber II ansteht, 13:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Offenbach 1961 V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den 1. TTC 1946 Mühlheim.

 Statistik:
 TTV Offenbach 1961 V

Doppel: Ott / Mohammadi 0:2, Rost / Kraft 0:1, Burgemann / Bougiouklis 1:0 
Einzel: S. Ott 1:1, M. Mohammadi 2:0, M. Rost 1:1, H. Burgemann 0:2, T. Bougiouklis 1:1, R. Kraft 1:
1 

 TTC Weiskirchen III
Doppel: Neumaier / Steinbacher 2:0, Kempf / Loferer 1:0, Stickl / Sommerfeld 0:1 
Einzel: M. Kempf 0:2, A. Neumaier 1:1, N. Steinbacher 2:0, H. Stickl 1:1, J. Sommerfeld 1:1, T.
Loferer 1:1


